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Im Ritterſaal von Walowicze
Eine Geſpenſtergeſchichte von B von Zettmitz

Nachdruck verboten

Es war zur Zeit der polniſchen Jnſurrektion im Jahre 1830 als ſich
die merkwürdige Epiſode zutrug die ſich an obigen Titel knüpft Jch habe
ſie aus der oft gehörten Schilderung meines Vaters kennen gelernt zu
deſſen eigenartigſten perſönlichen Erinnerungen ſie zählte

Damals ſtand ich ſo pflegte mein Vater ſeine Schilderung einzuleiten
als noch ganz junger Offizier in einer weſtpreußiſchen Garniſon und es

wurde dort im Kameradenkreiſe vielfach über die Frage debattiert ob die
politiſchen Ereigniſſe im Nachbarſtaate nicht Veranlaſſung zu militäriſchen
Maßnahmen unſererſeits geben würden Der Ausbruch des polniſchen

Aufſtandes hatte die Gemüter beunruhigt und allerlei Befürchtungen
erweckt

Jene Vermutung beſtätigend wurden tatſächlich einige Regimenter nach
der Grenze geſchickt um als ſogenanntes Obſervationskorps eine etwaige
polniſche Jnvaſion zu verhüten Auch an unſer Regiment war der Befehl
ergangen ſich der Grenzbewachung anzuſchließen

Jnmitten tiefer Wälder lag nahe der Grenze das alte Schloß Walowieze
deſſen Beſitzer der greiſe Graf Walowski in großer Zurückgezogenheit dort
lebte Um dieſes Schloß und ſeinen einſamen Herrn hatte ſich ein ganzer
Legendenkreis geſponnen

Jn dem Schloſſe ſagte man ſei es nicht geheuer ganz ſchauerliche
Dinge ſollten dort geſchehen Es hieß ſogar das ſehr abergläubiſche
Landvolk bekreuzige ſich wenn es da vorüberlomme Ja die Scheu ging
ſoweit daß niemand im Umkreiſe für eine dienſtliche Stellung im Ge
ſpenſterſchloſſe zu haben war Das düſtere des alten Sobſes

die dichten ſinſteren Wälder die es weithin umgaben ſowie die menſchen
ſcheue Zurückgezogenhzeit ſeines Herrn mochten nicht wenig zum Entſtehen

ſolcher ſchreckhaften Einbildungen beigetragen haben
Eine verbürgte Tatſache hingegen war es daß der alte Graf die

Unterdrücker ſeines Vaterlandes leidenſchaftlich haßte daß er ſein ganzes
Leben hindurch ſeinem Vaterlande in oft waghalſig iſter und tollkühnſter
Weiſe gedient und an deſſen einſtige Wiederaufrichtung mit fanatiſcher
Unerſchütterlichkeit glaubte

Eines Tages befand ich mich im lebhaften Kameradenkreiſe an der
Kaſinotafel als Leutnant von Linden ein Erlebnis berichtete dem alle
mit wortloſem Staunen zuhörten Er war mit einigen Kameraden im
Schloſſe Walowicze einquartiert geweſen das wegen ſeiner allzugroßen
Entlegenheit bisher von jeglicher Einquartierung unberührt geblieben war

Meine Herren, erzählte Leutnant von Linden an die Nachtſtunden
die ich im Ritterſaale des Schloſſes Walowicze verbrachte kann ich nur
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mit Grauen denken Dieſen Saal hatte uns der Schloßverwalter dafür
hielten wir den uns Empfangenden als Quartier zur Verfügung geſtellt
Es war ein mächtiger Raum mit hohen Spiegelſcheiben in dem man
Fahnen Waffen und kriegeriſche Geräte aus längſt verfloſſener Zeit zu
einer reichen Sammlung vereinigt hatte Das Jmponierendſte dünkten
uns davon mehrere kolloſſale Rittergeſtalten in voller Eiſenrüſtung

Sonderbar erſchien es uns daß man uns gerade in dieſem Ritterſaale
unterbrachte Wären wir nicht längſt über die in jenem Hauſe herrſchende
Geſinnung unterrichtet geweſen hätten wir in der Zuteilung dieſes
Quartiers eigentlich eine Auszeichnung erblicken können ſo aber war das
völlig undenkbar Wir beſchäſtigten uns nicht weiter mit dieſen Er
wägungen ſondern vertieften uns in das Anſchauen der wirklich koſtbaren
und überaus feſſelnden Sammlung So wurde es faſt Mitternacht ehe
wir unſer Lager aufſuchten

Eben wollten wir das Licht auslöſchen als unſeren überraſchten Blicken
ſich ein ſeltſames Schauſpiel bot Jn die ehernen Ritter Geſtalten war
plötzlich Leben gekommen Die meinem Lager zunächſt ſtehende ſtreckte
gebieteriſch den Arm aus Jene dort drüben ſetzte einen Fuß ſtampfend
vorwärts eine dritte hob die Lanze empor bei der vierten öffnete ſich das
Viſier kurzum jede Figur vollführte irgend eine Bewegung Die
Kameraden wir waren vier Offiziere hatten ſich emporgerichtet und
ſtarrten auf die geiſterhaft erſcheinende Szene Dann erhoben wir uns
in plötzlichem gemeinſamen Entſchluß kleideten uns in größter Haſt an
und eilten hinab in die Vorhalle

Wir klopften an verſchiedene Türen Endlich öffnete ſich eine und in
einem ſchmalen Spalt erſchien ein verſchlafenes Dienergeſicht Mit Mühe
gelang es uns den Mann der nur wenig Deutſch verſtand von dem
Geſehenen zu verſtändigen Er wurde blaß und zitterte heftig Dannbekreuzigte er ſich und erwiderte ungefähr da oben gehe es alſo wieder

um und da ſtänden nun gewiß beſondere Dinge bevor Wenn die eiſernen
Ritter lebendig würden geſchehe immer etwas

Wir ließen uns nun für den Reſt der Nacht im Dienerzimmer nieder
an Schlaf war freilich nicht zu denken
Staunend hatten wir dem Berichte Lindens gelauſcht das war ja

wirklich eine ganz wunderbare rätſelhafte Sache
Wer aber beſchreibt meine große Ueberaſchung als beim Vorrücken

unſeres Regiments an einige Kameraden und mich die Ordre erging uns
für die zweitfolgende Nacht im Schloſſe Walowicze einzuquartieren Wir
gerieten in eine fieberhafte Spannung nur Leutnant von Gravenhorſt
der älteſte pon uns bewahrte ſeine Ruhe

Zur bekimmten Stunde trafen wir auf dem Schloſſe ein Mit hohem
Intereſſe betrachtete ich den maſſigen düſteren Bau der mit dem verlaſſenen
Park mir ſo recht als eine Stätte der Wehmut und Trauer erſchien
Schwermütige Erinnerung und gebrochene Hoffnung mochten ſich hierher
flüchten wohin kein heller Strahl der Freude ſich verirrte

Zu unſerer Ueberraſchung empfing Graf Walowski uns ſelbſt Er
erwartete uns in einem hohen im Parterre gelegenen Gemach das mit
ſeiner dunkel gehaltenen Ausſtattung ſich dem Ernſt der übrigen Umgebung
vollkommen anpaßte

Eine eigenartige Erſcheinung dieſer alte Graf die einen Maler zweifellos
intereſſiert hätte Schneeweißes buſchiges Haar bedeckte das Haupt Das
Antlitz war von vielen Falten und Furchen ſcharf gezeichnet in den tief
legenden ſehr dunklen Augen aber loderte es wie düſtere Flammenglut
dieſe Augen ließen erkennen daß in der welken Gretſengeſtalt noch ein
trotziger Geiſt ein ungezähmter Wille lebte Die Haltung war nur ein
wenig gebeugt die Bewegungen hatten etwas Feierlich Gemeſſenes Eigen
tümllich berührte uns der leiſe faſt fküüſternde Ton mit dem der Graf in
ziemlich gutem Deutſch mit uns ſprach Zum Teil bediente er ſich eines
tadelloſen Franzöſiſch

Nach kurzer Konverſation zog ſich der Graf zurück Wir erfuhren daß
der Ritterſaal auch für uns zum Quartier hergerichtet ſei Den Abend
imbiß nohmen wir in einem der Parterrezimmer ein Wir aßen mit gutem
Appetit nur Gravenhorſt ſchien es nicht zu munden er erhob ſich bald
und entfernte ſich Nach längerer Zeit erſt kehrte er zu uns zurück
und es war ſchon 11 Uhr vorüber als wir gemeinſam den Ritterſaal be
traten in dem ſich ſo ſeltſame Dinge abgeſpielt haben ſollten

Meine Herren ſagte plötzlich Gravenhorſt ſollten wir etwa Aehn
liches erleben wie Linden hier erlebte ſo bitte ich durchaus Ruhe zu be
wahren und vor allem nicht in flüchtiger Haſt den Saal zu verlaſſen

Wir ſahen ihn geſpannt an Wußte er mehr Hatte er etwas vor
Er aber machte eine ruhige Kopfbewegung Wir werden ja ſehen
Wir ſuchten unſer Lager nicht ſogleich auf ſondern nahmen auf Stühlen

und Seſſeln Platz zündeten auch kein Licht an da helles Mondlicht voll
durch die unverhüllten Scheiben ſtrömte Mit ſanftem Schimmer übergoß
es die alten Waffen und Kriegsgeräte umwob mit magiſchem Glanze die
eiſernen Rittergeſtalten die dräuend aus dem Halbdunkel hervorzutreten
ſchienen Drunten im Park ſtrich der Nachtwind leiſe durch die Baum
kronen die Schatten der wehenden Zweige zeichneten ſich in rieſenhafter
Vergrößerung an den Wänden und auf den Gegenſtänden des Saales
ab ſodaß es ausſah als ob ſchwarze Nachtgeſpenſter lautlos hin und
herhuſchten Auch an den Rittergeſtalten glitten ſie dahin die in dem
wechſelnden Schattenſpiel unheimlich belebt erſchienen

Nun Kinder ich für meinen Teil finde dieſe Szenerie ſchon ſpukhaft
genug unterbrach einer der Kameraden die eingetretene Stille laßt uns
jetzt endlich Licht anzünden Jch wette anderes hat Linden auch nicht
geſehen Wahrſcheinlich hatten die Herren vorher etwas reichlich pokuliert

was Linden uns verſchwieg und dann betrachteten ſie eben alles mit
anderen Blicken

Jn dieſem Augenblicke kündete die Turmuhr mit dumpfem Schlag die
Mitternachtſtunde Da unſere Augen weiteten ſich vor Entſetzen

wiederholte ſich das in ſeiner Seltſamkeit ſo beklemmende Schauſpiel
das Linden uns geſchildert hatte Wie drohend der gepanzerte Arm ſich
erhob wie ſcharf die wuchtige Lanze klirrte wie dröhnend der ſchwere
Fuß ſtampfte wie trotzig jenes Viſier emporklappte dabei geſchahen
all dieſe Bewegungen in nahezu rhythmiſchem Gleichmaß Es war eine
ſchauerliche Szene doppelt ſchauerlich in dem geiſterbleichen Monden
ſchein der den weiten Raum erfüllte in dem Huſchen und Gleiten der
verzerrten Schatten die die zu kraftvollem Leben erwachten Rittergeſtalten
in dämoniſchem Reigen zu umringen ſchienen

Unſerer nicht mehr mächtig ſtürzten wir zur Türe da hörten wir
Gravenhorſts markige Stimme Halt meine Herren Es iſt kein Grund
zum Erſchrecken bitte ſehen Sie her

Noch immer mit dem Grauen kämpfend traten wir näher und ſahen
zu unſerem Erſtaunen wie er ein Meſſer aus der Taſche zog und es
hinter das ſich eben öffnende Viſier eines Ritterhanptes führte Das
Viſier klappte darauf nieder Dann ſchritt er zu der Figur die eben
wieder den Arm erhob Auch dort machte er ſich mit dem Meſſer zu
ſchaffen und der Arm fiel herab Nun näherte er ſich den übrigen Ge
ſtalten und nach einer ruckartigen Bewegung mit dem Meſſer ſtanden
auch ſie wieder ſtill

Nun bitte meine Herren und er deutete auf die Figur an der er
ſich zuletzt beſchäftigt ich kann Jhnen das Geheimnis erklären Bereits
am Abend als Sie noch beim Eſſen weilten habe ich es entdeckt Auch
an uns ſollte ein fein erdachtes Schreckmittel erprobt werden Sehen Sie
dieſe Schnüre Und er zog aus einem Viſier zwei ſtarke graue Schnüre
hervor Nun wohl die laufen aus dem Jnnern der Figur hinab durch
die Decke in das darunter liegende Zimmer Wer ſie da anzieht und ſo
Jan Geſtalten in Bewegung ſetzt das werden wir hoffe ich ſogleich feſt
tellen

In ungeheurer Ueberraſchung eilten wir hinab und bald fanden wir
der Lage nach das geſuchte Zimmer Die Tür war feſt verſchloſſen
erſt nachdem wir nach Alarmierung der Dienerſchaft eines Beiles habhaft
geworden gelang es uns die Pforte zu durchbrechen Wir drangen in
ein mit ſchwerer düſterer Pracht ausgeſtattetes Gemach doch niemand
befand ſich darin Jn der Mitte ſtand ein ſchöngeſchnitzter Tiſch auf dem
lange durchſchnittene Stricke lagen Bei weiterer eingehenderer Beſichtigung
erkannten wir daß in dem reichen ornamentalen Schmuck der Decke kleine
kreisrunde Oeffnungen angebracht waren die ſich den Arabesken und
Roſetten ſo trefflich einfügten daß ein Uneingeweihter ſie nimmer bemerkt
hätte

Nun begann eifriges Suchen und Forſchen nach dem Grafen Ver
gebens er war wie vom Erdboden verweht Wir mußten darauf ver
zichten ihn wegen der genialen Poſſenſtückchen in denen ſein ohnmächtiger
Grimm gegen die Unterdrücker ſich Luft machte zur Rede zu ſtellen
aber in ſtets friſcher lebendiger Erinnerung bleibt mir bis ans Ende
meiner Tage die Geiſterſzene im Ritterſaal von Walowicze
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Jda Dreißig Hannover und Schillerſtr 48 Der Drechsler Karl Gerlach
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und Frankleben Der er Otto und PaulineHalle a S und Brachſtedt

d h dèzdzdè5è5ddhkhdd dSie haben wirklich einen Sieg errungen
lautet der Ausſpruch des Arztes als er ſah wie prächtig der
kleine Rudolf ſich beim Gebrauch von Scotts Emulſion entwickelte

LeipzigConnewitz Gaſchwitzerſtr 4 8 Januar 1907Bei unſerem Söhnchen Rudolf ſtellten ſich n uer von 3 Monaten

Huſten und Heiſerkeit ein welche Uebel ſich trotz ſorgfältigſter Pflege nicht
heben ließen Er nahm zuſehends ab und wurde ſchüeßlich ſo ſchwach daß

er als 7 Monate altes Kind nicht einmal mehr den in die Höhe
halten konnte an Sitzen war ſchon gar nicht zu denken fortgeſetztem
Gebrauch von Scotts Emulſion hat er nur den Huſten verloren
ſondern auch ſein er Körper iſt kräftiger geworden und der Junge
fängt nun mit 11 Monaten ſchon an aufzutreten Auch hat er inzwiſchen
7 Zähnchen ohne Beſchwerden bekommen Sie haben wirklich einen Sieg
errungen ſagte der Arzt bei ſeinem Beſuche den er mir kürzlich machte
und ſprach ſich dabei lobend über Scotts Emulſion aus 5H

gez Frau Helene Richter

Die Erfahrungen von Frau Richter bieten jeder
Mutter ſchwächlich veranlagter Kinder einen ſichern
Fingerzeig wie hier am raſcheſten Abhilfe geſchaffen
werden kann nämlich durch Scotts Emulfſion die
angenehm und ſüß ſchmeckt und den Appetit anregt
Mittels des Scottſchen Emulgierungsverfahres wird

der Lebertran in Verbindung mit anderen Subſtanzen J J

erſter Qualität in kleinſte Tröpfchen zerteilt und des

halb ſelbſt vom Säugling ohne Verdauungsbe
ſchwerden vertragen t

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im verkanft und gwar nie
loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten nalflaſchen in Karton mitunſerer P der Fiſcher mit dem Dorſch Scott Bowne m b H
Frankfurt a

vhorigſaurer untervhosphorigſaures Natron Tvragant arabGummi vulv 2,0 deſtill Waſſer 129,0 Alkohol Se 3 fion mit
Zimt Mandel und Gaultheria Oel je 2 Trovfen

Voransſichtliches Wetter am 11 September 1907
es Wetter im Wechſel mit Aufheiternng warm und

trocken
Oeffentliche Wetter Anſage II September

Trocken und meiſt heiter ſchwache Luftbewegung wärmer
Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom FloraBad 10 September

18if Grad O
Waſſerſtände Am 9 September Weißenfels Unterpegel 0,06

10 September Halle unterhalb 1,77 Trotha 1,68 9 September
Bernburg 1,03 Calbe Untervegel 0,60 Oberpegel 1,52
Dresden 1,30 Magdeburg 1,08

Seidenstoſte Kleiderstoſte
Sammote aparte Besätze Posamenten Bänder Spitzen Gürtel Sohleifon

Damen Konfektion
Uebergangs und Frauenpaletots Jacketts Kimonos Abendmäntel Blusen
Kostüme Kostümröcke garnierte Kleider Matinees Morgenröcke Unterröcke

Mäcdchen Kleider Paletots Kragen Knaben Anzüge Paletots Kragen
Vnübertreffliche Auswahl zu anerkannt billigsten festen Preisen

Brummer Benjamin
Grosse Dlriehstrasse 22/23
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Sommer und
Die Ausſtellung von Sommer und Ferienhäuſern die augenblicklich

im Lichthofe des Berliner Kunſtgewerbemuſeums ſtattfindet bietet eine
Ausleſe der beſten Entwürfe die das letzte Preisausſchreiben der Woche

e gefördert hat Auf 21 Poſtamenten ſind die maleriſch und anſchau
ich wirkenden Modelle aufgeſtellt Man findet hier Landhäuſer vom
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Ferienhäuſer
Schwarzwald aus Thüringen vom Rhein und von den deutſchen Mittel
gebirgen andererſeits Häuſer für die Oſtſeebäder geſchaffen Die Aus
ſtellung wird ſich nicht auf Berlin beſchränken ſondern der Reihe nach in
allen größeren Städten zu ſehen ſein

re Chronik

Berlin 9 September Beim Rudern verunglückt Bei einer
Ruderpartie auf dem Wannſee ertranken infolge Kenterns des Bootes
der 23 jährige Küchenchef Otto und der 31 jährige Bootsdiener Bremer
aus Wannſee

Berlin 9 September Der Wert Berliner Edkläden geht
ins Ungemeſſene So erhielt ein Zigarrengeſchäft für das Räumen ſeines
Eckladens zugunſten einer Bank 50 000 Mk Abſtand

Berlin 8 September Zwiſchen Himmel und Erde Jn
eine furchtbare Lage geriet der 20 jährige Drechsler Wolf Hubertusſtraße 57in Lichtenberg wehnhaſt Der junge Mann hatte ſich nach dem Dach

des Hauſes zu ſeinen Tauben begeben verlor das Gleichgewicht und
ſtürzte ab Glücklicherweiſe blieb er mit ſeiner Kleidung an dem Schnee
fänger hängen ſo daß er zwiſchen Himmel und Erde ſchwebte Mehrere
Männer eilten ſofort auf das Dach um den Drechsler zu befreien Das
war aber außerordentlich ſchwierig da die Leute auf der abſchüſſigen Fläche
ſich nur mühſam zu halten vermochten Schließlich gelang es eine Waſch
leine dem Wolf zuzuwerfen und ihn dann allmählich auf das Dach hinauf

iehen

Berlin 9 September Mit 40000 Mk verſchwunden iſt
F rttor der Berliner Café und Automatenbetriebsgeſellſchaft James

orden

Bützow 8 September Merkwürdiger Grund zum Selbſt
mord Eine an ſich eigentlich recht angenehme Sache hat den Altſitzer
von Gliszinzki in Bützow in den Tod getrieben Der Mann der in
ausgezeichneten Verhältniſſen lebte hat ſich nämlich nach ſeinem eigenen
ſchriftüchen Geſtändnis nur aus dem Grunde das Leben genommen
weil ihm die Verwaltung ſeines Geldes zu viel Mühe machte

Wie leicht hätte dem Manne geholfen werden können
Hamburg 8 September Familientragödie Die Ehefrau

Hildebrandt in Wandsbeck ſchnitt ihrem dreijährigen Töchterchen in
geiſtiger Umnachtung die Kehle durch nachdem ſie vergeblich verſucht
hatte das Kind in der Badewanne zu ertränken An dem Verſuche ſich
ſelbſt mit ihrem vierjährigen Knaben von ihrem Balkon zu ſtürzen wurde
ſie von Nachbarn gehindert

Hamburg 9 September Peſtverdächtige Ratten Die
hieſige Polizeibehörde teilt mit daß an Bord des aus Santos hier ein
getroffenen Dampfers Cordoba peſtverdächtige Ratten gefunden
worden ſind Das Schiff iſt einer Ausgaſung mit dem Rattentötungs
apparat unterzogen und die Weiterlöſchung unter den üblichen Vorſichts
maßregeln geſtattet worden Menſchen ſind nicht erkranktEinéheim a d Elſenz Baden 9 September Keine Unglücks

fälle beim Manöver Die von mehreren Blättern gebrachten Nach
richten über Unglücksfälle beim Manöver der 56 Jnfanteriebrigadevon vorgeſtern ſind unrichtig Bei der ſtarken Hitze ſind natürlich

Marſchausſälle eingetreten ſie blieben aber ohne jede ernſte Folge
Ludwigsburg Würitemberg 9 September Der königliche

Portier Dambach in Ludwigsburg wurde erſchoſſen aufgefunden Der
Mörder entkam

Raab 9 September Brand einer Dampfmühle Eine
vierſtöckige Dampfmühle in der 200 Arbeiter beſchäftigt waren iſt
völlig niedergebrannt Aus den oberſten Stockwerken ſprangen die
Arbeiter in das Rettungstuch hinab wobei viele verunglückten Nach
den bisherigen Feſtſtellungen ſind acht Arbeiter tot und vier ſchwer verletzt

Prachatitz Böhmen 9 September Die Herren Tſchechen
In Prachatitz einer deutſchen Böhmerwaldſtadt fanden Zuſammenſtöße
wiſchen Deutſchen und Tſchechen ſtatt da letztere trotz Verbots ein

ſt veranſtalteten Vier Perſonen wurden verletzt
Haagg 8 September Die Diners bei der Friedenskonferenz,

Jm Palaſthotel zu Scheveningen wohnen die Friedenskonferenz Delegierten
von 16 Siaaten 15 davon haben in dieſem Hotel offizielle Diners
gegeben und zwar insgeſamt 66 davon entfallen auf die Vereinigten
Staaten 13 Deutſchkand 9 Braſilien und Frankreich je 8 Oeſterreich 7
Argentinien 5 China 3 Chile Peru Rußland Kolumbia und Türkei
je 2 Schweden Niederlande und Cuba je 1 Die Koſten eines jeden
Diners belieſen ſich auf 7 10000 Gulden Das teuerſte Menu gab
Braſilien ohne Wein 20 Gulden per Kuvert

Marſeille 8 September Das Mörder Ehepaar Gold iſt
W von Marſeille nach Monte Carlo befördert worden Obwohl die

tunde der Abfahrt geheimgehalten worden war konnten feindſelige
Kundgebungen gegen das Ehepaar nicht verhindert werden

London 9 September Wiedervermählung der Gräfin
Montignoſo Eine überraſchende Nachricht deren Beſtätigung abzuwarten dietbt wird aus London gemeldet Es ſoll danach eine Wieder

vermählung der Gräfin Montignoſo der früheren Kronprinzeſſin
von Sachſen mit einem italieniſchen Sänger unmittelbar bevorſtehen Dieſe
Nachricht die wir mit allem Vorbehalt wiedergeben lautet wie folgt

Morgen wird hier die Ankunft der Gräfin Montignoſo erwartet Der
Grund ihres Beſuches iſt ihre bevorſtehende Trauung mit dem 26fährigen

Florentiner Sänger Toſelli
Gräfin Montignoſo hatte bekanntlich die letzten Jahre in Florenz ihren

J vvovo mo onoonnVilla bewohnte Seit der abenteuerlichen Fahrt der Gräfin nach Sachſen
im Dezember des Jahres 1904 hatte die Oeffentlichkeit nur hin und wieder
Veranlaſſung ſich mit der ehemaligen Kronprinzeſſin zu beſchäftigen

Blidah Algier 9 September Typhus in einer Kaſerne
In einer Jägerkaſerne herrſcht Typhus Es ſollen bereits 18 Erkrankungen
und ſechs Todesfälle vorgekommen ſein

Newyork 9 September Schmugglerinnen Hier wurden
20 reiche Damen angehalten als ſie wertvolle Roben und Hüte ein
ſchmuggeln wollten

Aus der Umgebung
t Sennewitz 9 September Stiftungsfeſt Der Rauchklub von

Sennewitz ſeiert nächſten Sonntag und Montag ſein 20 Stiftungsſeſt und
Fahnenweihe im Pfeifferſchen Lokale Schwarzer Adler Gelegentlich dieſer
Feier findet ein Feſtumzug durch den Ort ſtatt

Eisleben 9 September Denkmäler Kommiſſion Der
geſchäftsſührende Ausſchuß der Kommiſſion zur Erhaltung und Erforſchung der
Denkmäler der Provinz Sachſen hält am 13 und 14 d M hierſelbſt eine
Sitzung im Hotel Goldenes Schiff ab In ihr wird über die Erhaltung
verſchiedener wertvoller Kunſtdenkmäler unſerer Provinz beraten ſowie darüber

Beſchluß gefaßt werden wie weit durch Leiſtung von Beihiljen die Wieder
herſtellung von ſolchen gefördert werden kann Am Abend des 13 um
8 Uhr wird Herr Architelt Kutzke einen öffentlichen Vortrag über die
Eislebener Renaiſſance des 16 Jahrhunderts der eigentlichſten Blüte
periode der Stadt halten mit welchem eine Ausſtellung der ſchönſten
Kunſtdenkmäler der Renaiſſance aus der reichen Sammlung des Herrn
Zimmermeiſters Voigt verbunden ſein wird die die Herren Größler und
Kutzke mit eigenen Aufnahmen unterſtützen Am anderen Vormittag um
10 Uhr wird unter ſachkundiger Führung eine Beſichtigung der Eislebener
Bau und Kunſt Denkmäler vorgenommen werden an welche ſich um
1 Uhr ein gemeinſchaftliches Mittageſſen im Goldenen Schiff anſchließt

Molmeck 9 September Feuer Heute vormittag gegen ,9 Uhr
brach hierſelbſt in der Hauptſtraße im Wohnhauſe des Hüttenmanns
Friedrich Steinhoff auf noch nicht aufgeklärte Weiſe Feuer aus das den
Dachſtuhl des einſtöckigen Gebäudes und alles was ſich auf dem Haus
boden befand vernichtete

Naumburg 9 September Unfall Beim Einfahren von Ge
treide erlitt der Dienſtknecht L in Görſchen dadurch einen Unfall daß die
Pferde beim Einſträngen zu früh anzogen L geriet dabei mit der rechten
Hand zwiſchen Wagebalken und Schleifzeugträger wodurch er ſich eine
ſchwere Quetſchung der Hand zuzog

Zeitz 9 September Verbrannt Ein polniſcher Arbeiter kaufte
geſtern minrag in einem hieſigen Geſchäfte Spiritus und verlangte zum
Schließen der Flaſche einen Kork den er ſo heftig eintrieb daß mitten aus
der Flaſche ein Stück herausbrach Dabei lief der Spiritus auf das
Beinkleid und den Fußboden Durch irgend einen Umſtand entweder
hat ein Kamerad ein Zündholz am Boden entflammt oder ein noch
glimmendes heruntergeworfen entzündete ſich die gefährliche Flüſſigkett
Die Flamme ergriff auch das durchtränkte Beinkleid und verbrannte den
Fuß bis zum Oberſchenkel Jammernd lief der Verletzte auf der Straße
umher Hilfebereite Leute nahmen ſich ſeiner an und riefen telephoniſch
nach einem Krankentransportwagen auf dem er ins Krankenhaus ge
ſchafft wurde

Bernburg 9 September Mord Seit Freitag iſt der 12 Jahre
alte Sohn des Maſchiniſten Bröſel von hier verſchwunden Am Sonnabend
wurde nun in der Saale bei Latdorf bei der Durchſahrt eines Ketten
dampfers durch die Kette die Leiche eines Knaben hochgehoben deren
Kleidung genau mit der des Verſchwundenen übereinſtimmt Leider konnte
die Leiche nicht gelandet werden Die Eltern des Jungen vermuten daß
ihr Sohn einem Verbrechen zum Opfer gefallen iſt Der Knabe hatte am
Freitag nachmittag mit einem Wagen Pakete nach der Poſt gebracht und
ſie auch richtig abgeliefert Den Wagen fand man abends noch vor der
Poſt vor Da dem Jungeu ein ſehr gutes Zeugnis ausgeſtellt wird ſo
iſt ein Selbſtmord ausgeſchloſſen Man vermutet daß der Knabe von
einem fremden Mann verſchleppt worden iſt

Vermiſchtes
Heiratet nicht Obermagiſtratsrat Poſſelt vom Wiener Magiſtrat

hat an die Beamten und Bedienſteten der Gemeinde Wien einen Erlaß
gerichtet in welchem dieſen nahegelegt wird zur Hintanhaltung jeder
Verſchuldung vor jeder beabſichtigten Eheſchließung dem betreffenden
Amtsvorſtand hiervon Mitteilung zu machen damit dieſer in die Lage
verſetzt wird den betreffenden Perſonen eventuell nahezulegen die Ehe
ſchließung ſo lange aufzuſchieben bis ein geſichertes geregeltes Ein
kommen vorhanden iſt Der Wiener Magiſtrat hat ſo bemerkt hierzu
die Wiener Allgem Ztg in die große Taſche ſeiner Erfahrungen ge
griffen und alle ſeine Schutzbefohlenen gleichmäßig beteilt Er hat zu
dem großen traurigen Kapitel Verſchuldung der Beamten ſo weit es
in ſeine Sphäre reicht Stellung genommen und damit wenn auch
vielleicht ſonſt nichts getan ſo doch wenigſtens die Aufmerkſamkeit der

Aufenthalt genommen wo ſie mit ihrer kleinen Tochter Pig Monica eine Oeffentlichkeit auf dieſen wunden Punkt in unſerem ſozialen Leben gelenkt

z
e wer C 44Die Statiſtik ſpricht hier eine tieftraurige Sprache ein geradezu er

ſchreckender Prozentſatz aller Beamten ü iſt verſchuldet Die Leute
gehen täglich mit dem wenig erhebenden ihre Arbeitsluſt ge nfördernden Bewußtſein ins Amt daß wenn der Monat h n

anderer ihre Gage bis auf das unantaſtbare geſetzliche Minimum t
ſo liegen die Verhältniſſe bei einem großen Teil der Beamtenſchaft ob ſie
nun in ſtaatlichem kommunalem oder privatem Dienſte ſteht Jhr ganzer
Jammer hat die Oeffentlichkeit bereits einmal angefaßt und es flog ein
großes Wort auf das eine große Aktion inaugurieren ſollte Die Entſchuldung der Beamten vie es Man klimperte mit t viel Geld

herum mit einem großen Kredit aus Staatsmitteln von r
freien Darlehen c und erweckte frohe Hoffnungen Vielleicht wurden
auch wir wiſſen s nicht mehr Enqueten zur Steuerung des Beamten
elends veranſtaltet wenn das noch nicht geſchehen ſein ſollte ſo wird es
jedenfalls inkluſive Reſolution noch nachgeholt werden Nun iſt die erſte
Poſt aus dem großen Kredit liquidiert worden Man ruft den Magiſtrats
beamten zu Heiratet nicht Die Wiener Magiſtratsbeamten dürften
ſich eine Aktion zur Verbeſſerung ihrer materiellen Lage weſentlich anders
vorgeſtellt haben Das Wohlwollen des Arbeitgebers das ſich in weiſen
Ratſchlägen erſchöpft bedeutet eine ſehr problematiſche Hilfe mit der man
allerdings nicht Hochzeit machen kann Und manche ſchöne junge Wienerin
wird heute ſchmerzlich bewegt vom Ehe Erlaß des Wiener Magiſtrats
geleſen haben und ſie wird mit beſorgter Miene ihren Herzenserwählten
fragen wann er ſie endlich vor den Altar zu führen gedenke Und er
wird leiſe liſpeln Sprechen Sie mein Fräulein mit dem Ober
magiſtratsrat Poſſelt

Die Paradieſe der amerikaniſchen Spiritiſten Zu den
eigentümlichen Erſcheinungen in der Betätigung der amerikaniſchenSpiritiſten gehören ihre Camp Meetings J h ihre u
künfte in idylliſcher ländlicher Sommerfriſche bei denen ſo
lange eigentliche Landhäuſer fehlen oft der Aufenthalt in Zelten oderVlochäuſern enommen wird und man durch Vorträge Geſpräche

eifrig an der Stärkung im ſpiritiſtiſchen Glauben wie an ſeiner weiteren
Verbreitung arbeitet Das erſte dieſer CampMeetings wurde wie wir
den Annales des Sciences pſychiques entnehmen 1993 am Lake Pleaſant
im weſtlichen Maſſachuſetts etwa 100 engliſche Meilen von Boſton ab
gehalten und dieſer Ort iſt denn auch bis heute die bevorzugte Stätte
für dieſe Zuſammenkünfte geblieben Seit jener Zeit ſind etwa Land
häuſer rund um den See errichtet worden die während der gewöhnlich
einen Monat dauernden eigentlichen Einberufung ſowie auch
einige Wochen vor und nach dieſer regelmäßig beſetzt ſind Währen
dieſer Zeit pflegt ſich dort natürlich nicht nur alles einzuſtellen was zurſpiritiſtiſchen Fahne ſchwört ſondern vor allen Dingen alle jene Lente d
von den behaupteten Kräften dieſer oder verwandter Art ihren Vorteil

ziehen Medien zum Beweis der Geiſtermaterialiſation wie der Seelen
wanderung Geſundbeter aller Art Leute die gegen beſcheidenes Ent
gelt Geiſterphotographien auf Wunſch auch farbig liefern
ferner Blumenmedien Chiromanten Aſtrologen und Aſtropſychiker
Leute die einen geheimen Bund mit der Natur geſchloſſen haben und für
zehn Dollars das Geheimnis der ewigen Jugend lehren andere die aus
dem Stande der Planeten jeden künftigen Vorgang im Univerſum vor
ausſagen können kurz alles was eine wunderſüchtige naive Gläubig
keit nur an Betrügern und Betrogenen zuſammenbringen kann Jeder
Abgeſchiedene mit dem man in Verkehr zu treten wünſcht wird
dort pünklich zur Stelle geſchafft vom Geiſt der eigenen Großmutter bis
zum Schatten Salomos Jm Laufe des Jahres 1906 ſind einige vierzig
ſolcher Zuſammenkünfte in der ganzen Ausdehnung der Vereinigten Staaten
abgehalten worden Beſondere Höhepunkte in dem Treiben das dann
ſtaitfindet ſind die ſog platform tests d h die in et Ver
ammlung erbrachten Beweiſe der Identität eines erſcheinenden Geiſtes mit
einem einſtigen Erdenbürger worin namentlich eine Mrs Gaule anß
Newyork die größten Erfolge erzielen ſoll
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Amkliche Bekannkmachungen

Brkanntmachung
1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebände am Großen

Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
ebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörigea der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg iür die Peſon be

ſichtigt werden
Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be

ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in

dieſem Jahre unter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen
Medizinalrat Dr Riſel wie folgt ſtatt

I in Mnalle Giehlcehensteln am Freitag den13 September nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul
gebändes Große Brunuenſtraße 6 Eingang Friedenſtraße

II in der Altstadt a im September jeden Dienstag
nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schulgebändes
Taubenſtraße 13

b im September jeden Mittwoch nachmittags 4 Uhr in
der Turnhalle des Schulgebändes Dreyhauptſtraße 5

Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterziehen welche
a im Jahre 1906 geboren ſind

in früheren Jahren geboren ſind bisher nicht oder zum erſten
reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder krankheitshalber nicht geepſt werden konnten

Bei Vorſtellung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte
ein Zettel zu übergeben anf welchem Namen des Kindes und
Ort Jahr und Tag der Geburt desſelben ſowie Namen Stand
und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder Vormundes
r der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich ver
zeichnet iſt

Aus einem Hauſe in welchem anſteckende Krankheiten wie Scharlach
Maſern Diphtherie Croup Keuchhuſten Fleckwphus roſenartige Ent
zündungen oder die natürlichen Pocken herrſchen dürfen die Jmpflinge in
keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper
und reinen Kleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge
u ſehen

Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Zwrfung an dem auf
die Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit
an gleicher Stelle zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jm
pfung als ungeſchehen angeſehen wird und ein Impfſchein nicht erteilt
werden kann Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheb
licher Erkrankung oder weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit
herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht werden können ſo haben die
Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der Nachſchau
dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre
impfpflichtigen Kinder bezw Pflegebefohlenen werden unter Hinweis auf
die in 14 Abſ 2 des ReichsJmpfgeſetzes vom 8 April 1874 ange
drohten Strafen bis zu 50 Mark oder 83 Tagen Haft aufgefordert mit
ihren Kindern bezw Pfleglingen in den anberaumten Jmpf bezw Nach
ſchauterminen zu erſcheinen oder ihre Zurückſtellung durch ärztliche Zeug
niſſe welche dem Jmpfamte Einwohnermeldeamt Schmeerſtraße 1
1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen

Iſt ein Jmpfpflichtiger auf Grund ärztlichen Zeugniſſes von der
Impfung zweimal befreit worden ſo kann die fernere Zurückſtellung nur
durch den zuſtändigen Jmpfarzt erfolgen

Eltern pp welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind
verpflichtet die Jmpfſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur
Kenntnisnahme nach erfolgter Jmpfung vorzulegen

Halle a den 15 April 1907
Die PolizeiVerwaltung

Staatlich Städtiſche Handels und
Gewerbeſchule für Mädchen

Der Fortbildungsſchul Unkerridht für weibliche Angeſtellte in
kaufmänniſchen Betrieben beginnt am 21 Oktober 1907 in der Schule an
der Kloſterſtraße linker Eingang und findet Montags Mittwochs und
Freitags von 83 10 Uhr vormittags 4 Uhr nachmittags und 8
Uhr abends ſtatt

Unterrichtsfächer Deutſch Rechnen und einfache Buchführung
Das Schulgeld beträgt für den Jahreskurſus 12 Mk

für den halbjährigen Kurſus 6 Mk
Geſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung ſind bis zum

1 Oktober an den Schulvorſtand zu richten Anmeldungen werden bis
1 Oktober d J von der Schulvorſteherin Frau Gehrtsz Wildhagen
an den Wochentagen von 10 11 Uhr vormittags in der Schule entgegen
genommen

Spätere Anmeldungen können nur berückſichtigt werden wenn in den
eingerichteten Kurſen noch Platz vorhanden iſt

Die oben angegebenen Kurſe werden nur dann eingerichtet werden
wenn ſich wenigſtens 10 Schülerinnen zur Teilnahme melden

Halle a den 7 September 1907
Der Schulvorſtand der ſtaatlich ſtüdtiſchen Handels und

Gewerbeſchnle für Müdchen

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 22 24 Auguſt 1907 beim

ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat
Mai 1906 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfandnummern von
3401 bis 6467 und Pfandſcheine in blauem Druck erzielt ſind
ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind inner
halb der einjährigen Präkluſivfriſt

vom 11 September 1907 bis 10 September 1908
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen
Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewor
denen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der
Ortsarmenkaſſe

Halle a den 10 September 1907
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leih

amke im Monat Juni 1906 verſetzten und erneuerten Pfänder
welche die Pfandnummern von 6481 bis 9777 tragen und über
welche die Pfandſcheine in blauem Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 25 Septbr d Js und an den darauf folgen
den Tagen im Auktionslokal des Leihhanſes An der
Mosdent Nr 4 ſtattſinden und beginnt voransgeſetzt
daß eie genigende Anzahl von Känfern anweſend iſt
um 9 ühr varmittags und um 3 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Ert ſonſtige Gold und Silber
gegenſtände wie Ketten Ringe Löffe uſw ferner Betten Leib und
Bettwüſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke Zigarren
und verſchiedene andere Sgeben zum Verkauf

Einlöſnngen und Erneuernngen verfallener Pfänder finden
nur bis zum 24 Septbr ds Js ſ att worauf das beteiligte
Publikum beſonders aufmerkſam gemacht wird

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 25 bis 27 Juli 1907 beim

ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat
April 1906 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfandnummer von
1 bis 3396 und Pfandſcheine in blauem Druchk erzielt ſind ſowie
die in der Verſteigerung frei gewordenen Pfänder ſind innerhalb der ein
jährigen Präkluſivfriſt

vom 14 Auguſt 1907 bis 13 Auguſt 1908
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen
Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei gewordenen
Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 183 Auguſt 1907
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Der ſelbſtändige Dienſtmann Nr 220 Chriſtian Brandin iſt aus

der Dienſtmannſchaft ausgeſchieden Es werden daher alle diejenigen
welche glauben daß ihnen aus Handlungen oder Unterlaſſungen welche
der p Brandin bei Gelegenheit eines ihm erteilten Dienſtmanns Auftrages
begangen Anſprüche an die von demſelben beſtellte Dienſtmannskaution
zuſtehen hierdurch aufgefordert dieſe Anſprüche im Gewerbe Polizei
Kommiſſariat am Roßplatz binnen 2 Wochen geltend zu machen widrigen
falls über die Kaution verfügt werden wird

Halle a den 5 September 1907
Die Polizei Verwaltung

Ausſchreibung
Die Erd und Maurerarbeiten einſchließlich Lieferung von Kalk Sand

und Kies für den Neubau der Feuerwache im Süden Ecke Lauchſtädter
und Liebenauerſtraße ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Freitag den 20 September 1907 vormittags 10 Uhr

im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen Die
Bedingungen und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 37 des Hochbau
amts zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge entnommen
werden können

Halle a den 9 September 1907
Städtiſches Hochbauamt

der Kloſterſtraße

J Abteilung Praktiſche Lehrfächer
Handarbeitskurſus

Zeichnen von Gewebemuſtern und Buchſtaben
b Maſchinen und Wäſchenäh Kurſus

dung der Hilfsapparate Kenntnis der

ſelben

Grund des Naturzeichnens
c Schneiderkurſus

ſtücke und Zeichnen von Kleiderbeſätzen Skizzieren von Kleidern c
4 Putzkurſus

Fichus 2c das Garnieren von Hüten und das Moderniſieren
II Abteilung Kunſtgewerbliche Fächer

n Kurſus für Kunſthandarbriten

n t Stechen der Unterlagen zur Metallſtickerei
Kunfſtgeſchichte kunftgewerbl Zeichnen und Malen
III Abteilung Handarbeitslehrerinnen Seminar

9 Rechnen 10 Singen und Turnen

Halle Harz 13

Derſelbe umfaßt Nähen Flicken Stopfen Kunſtſtopfen Namenſticken5 pfen
Derſelbe umfaßt Praktiſche Uebungen im Maſchinennähen Anwen

aſchine und ihrer einzelnen Teile
Bemerkungen über etwa vorkommende Unregelmäßigkeiten und Verhüten der

Reinigen und Oelen Zuſchneiden Nähen und Schnittzeichnen aller
Wäſchegegenſtände ſowie 3 Stunden Zeichnen zu Verzierungsmuſtern auf

Derſelbe lehrt das Maßnehmen Schnittzeichnen Zuſchneiden Anpro
bieren ſowie das Anfertigen und Garnieren aller vorkommenden Kleidungs

Derſelbe umfaßt das Anfertigen von Rüſchen Schleifen Häubchen

Gleich reſp doppelſeitige Techniken Knüpfen Klöppeln Spitzennähen
Reticella Durchbrucharbeiten Weißſtickerei Schweizer à jour Rotſtickerei
mit Spitzenſtichen Anlegearbeit Nadelmalerei Goldſtickerei Applikation Go
belinwirkerei im Handrahmen und auf dem Webpult Brandmalerei Holz
ſchnitzerei Lederarbeiten Zeichnen Muſterentwerfen Aufzeichnen auf Stoffe

1 Handarbeiten 2 Maſchinennähen Zuſchneiden und Anfertigen ein
facher Wäſche und Kleidungsſtücke 3 Stofflehre 4 Zeichnen 5 Pädagogik
6 Lehrübungen Methodik 7 Geſundheitslehre 8 Deutſch und Bürgerkunde

Handelsgeographie
und Korreſpondenz Stenographie Gabelsberger Schön und Rundſchrift
Schreibmaſchine Volkswirtſchaftslehre Geſundheitslehre

Jn dieſer Abteilung werden nur im Oktober Schülerinnen
aunfgenommen die das 18 Jahr zurückgelegt haben und die
oberſte Klaſſe einer vollentwickelten höheren Mädchenſchule
oder Mädchen Mittelſchule mit Erfolg befucht haben oder den
Nachweis einer gleichwertigen Ausbildung zu erbringen ver
mögen

IV Abteilung Handelsſchule
und doppelte Buchführung Handelslehre Kontorpraxis

Deutſch Rechnen Handelsfranzöſiſch Handelsengliſch
Einfache

Die Schülerinnen die am Maſchinenſchreiben teilnehmen haben
vierteljährlich 3 Mk mehr zu bezahlen
Bei der Anmeldung iſt das letzte Schulzeugnis vorzulegen

V Abteilung Allgemeinbildende Fächer
Deutſch Literatur Franzöſiſch Engliſch Rechnen Geſundheitslehre
Das Schulgeld wird vierteljährlich vorausbezahlt Auf Wunſch können

3 Kurſe zuſammen genommen werden z B Handarbeit Maſchinennähen
allgemein bildende Fächer oder Kunſthandarbeit Schneidern Putz uſw

Geſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung für das Winterhalbjahr ſind bis zum 15 September
an den Schulvorſtand zu richten

Bei der Anmeldung werden 5 Mk Einſchreibegebühren erhoben die bei der zweiten Schulgeldzahlung
in Anrechnung gebracht werden aber verfallen wenn die Schülerin nicht eintritt

Anmeldungen werden bis 15 September von der Vorſteherin Frau Elise Gehrts Wildhagen an den
Wochentagen von 10 11 Uhr vormittags in der Schule an der Kloſterſtr entgegengenommen

Spätere Anmeldungen können nur ſoweit berückſichtigt werden als in den eingerichteten
Kurſen noch Platz vorhanden iſt

Halle a im Auguſt 1907
Der Schulvorſtand

Ziehung N 20 Septemder

o Siebengebirgs
Lotterie

Zur
ich gezwungen meine Praxis noch auf weltere 4 Wochen
zu sehliessen In dringenden Fällen nur zur Beseitiguug
von Schmerzen wird Herr Kollege

Dahnarzt Dippe r Ulrichstr 42
die Liebenswürdigkeit haben mich zu vertreten und bittet
die betr Patienten gleich beim ersten Besueh sich als zu
meiner Klientel zählend melden lassen zu wollen

Zahnarzt Waltsgott
Ludw Wuchererstr 1 Ecke Gr Steinstr

völligen Wiederherstellung meiner Gesundheit bin

15

Kindergärtnerinnen Seminar
Direktor Pastor em R Mayer Schulinspektor a D

Beginn des Unterrichts für Kindergärtnerinnen I Kl
Erzieherinnen 22 Oktober für Kindergärtnerinnen II Kl

Oktober Pension im Hause Anmeldungen rechtzeitig
erbeten Sprachunterricht Latein Französisch Fran
2zösin im Hause

Seminar Kindergarten Anmeldungen täglleh Prosp trel

W Man bückt zuverläſſig mit
Germania Backpulver

Millionenfach bewährt
à 10 Pfg 3 Pakete 25 Pfg mit Prämienbon
Backrezepte gratis Friſch in vielen durch
Plakat kenntlichen Geſchäften und direkt im

Fabrik Verkaufslokal Märkerſtraße
von 12 und 26 Uhrg u Backpulverfabrik Th Fran Hoflieferant Halle a S

eutſchlands größte Backpulverfabr i Konditorei u BäckereiVerkehr

einige Herrſchaften in und außer dem
Hauſe Richard Wagnerſtr 57 pt I

Bekanntimaehung
Staatlich Städtiſche Handels und Gewerbeſchnle für Mädchen in der Mittelſchule an

Der Unterricht im Winterhalbjahr beginnt am 21 Oktober 1907

Schulgeld
halbjährl

15 Mk

20 Mk

15 Mk

20 Mk
15 Mk

30 Mk

der Htagatlich Städtiſchen Handels und Gewerbeſchnle für Mädchen

aDbfurter Pferde u kguipagennr Verlovun

wünſcht noch in Tor
iſt jeder der ſich nicht mit der echten

Steckenpferd Lilienmilch Seife
v Bergmann Co Radobenl

Schutzmarke Steckenpferd wäſcht
Dieſelbe erzeugt ein zartes reines Ge
ſicht roſiges jugendfriſches Aus
ſehen weiße ſammetweiche HautDauer des Std p u blendend ſchönen Teint a St

Kurſus Woche 50 Pfg bei Helmbold Co
Jn Ammendorf Carl Tröger

12 Mon 33 und Max Rose

12 Mon 12

12 Mon 13
und die Kinder ſudeln

12 Mon 4 wenn Sie die guts
9 e v

Liebigs Rote grütze

erhalten Es gibt nichts Feineres
in der Welt u jedes gute Geschäft
führt nur diese Vorzugsmarkoe

Zu haben bei

12 Mon 18 Max Bernsteln
12 Mon 9 Sehluss 30 Septbr

Zu jedem annehmbaren Preis
a men laPeten Machotuche

Linoleum
Stückware Rester Läufer
Rathausſtr 15
Autftfallende

Schönheit
12 Mon 25 Jugendfriſche Entfernung

aller Hautunreinheiten und
Sommerſproſſen erzielen
Sie ſof r mit
Vional Créme 30 u Seife12 Mon 322 50 Die einz wirklich empfeh

lensw etanſende v Doſ i Gebrauch
12 Mon 2480 T Nur echt mit Namen Franz

Kuhn KronenParf Nürn
berg Hier Löwenapoth
a Markt O Ballin SeeG Parf Leipzigerſtr 91

krkananen t
Bbve Menen

r j 7 7 7 7 7 7 7 T T 7T 7 ,7
am

Guss

wenig beschädigte billiger Hier
Osk Ballin sen Parf Leip
zigerstr 91

Echt bayriſche

Loden Pelerinenſſuef
insgesamt 12126 Gelägewinne A Zeug am 9 Oktober 7507 waſſerdicht für Herren Damen u

Hauptgewinne Mk

9000
x

t ganzes Los 4 Porto u Liste
1 halbes Los 2 30 4 extra

Lud Müller Co
BRerlin Breitestr 5Tolegr Adr Glüoksmüller

I R

Loſe zu 1M 11 Loſe zu 10 M ſind zu beziehen durch das

Sehretarat des landw Vereins Frankfurt a M

Wiederverkäufer hohen Rabatt
Loſe bei C P G Kitzing Schmeerſtr 28 Franz Reinicke

Merſeburgerſtr 159 S Dessen Gr Steinſtr 44
J Bartholemy Reilſtr 134 Gebhardt Müller
Moritzzwinger 14 Otto Arndt Leipzigerſtr 38
Rich M Knappe Leipzigerſtr 14

Mcarl Hildehbranclkt
Oeffentl Laboratorinm für chem n mikroſk Unterſuchungen

Halle a Mühlweg 29 Telephon 3046

Kinder z ſehr preiswert
H Schnee Nacehtl Gr Steinſtr 84

Für
Wäſche und Haus

bedarf iſt

ElkenbeinSeife
Schutzmarke GEleſant
beliebt und unentbehrlich

geworden Ueberall
zu haben

lLästige Haare
entfernt ſchnell und ſicher
Hüne s Enthaarungspulvor

Auguſt 1907Halle a S den 26 Cad Leidamt der Stadt Halle a S Echt r erhalt bei M Waltsgott
v Acht Gr Ulrichſtraße 30

Bacher s Woll Wasch Seife
verhindert das Einlaufen und Vertfilzen wollener
Strümpfe und Unterkleidung Allein zu haben bei

Julius Bachoer Halle a S Leipzigerstrasse 12
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